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Leverkusen bereits unter Druck 
Daum-Elf verliert 0:2 in Moskau - Sturm Graz kommt in Glasgow mit 0:5 unter die Räder 

Titelverteidiger Real Mad
rid hat einen Fehlstart in 
der Champions League 
nur knapp vermieden. Die 
Madrilenen spielten zum 
Auftakt der europäischen 
Eliteliga bei Spotting Lis
sabon 2:2. Bayer Lever
kusen verlor bei Spartak 
Moskau mit 0:2. 

Bayer Leverkusen steht nach 
einem Fehlstart in der Champi
ons League schon mit dem 
Rücken zur Wand. Der Bundes
ligist unterlag zum Auftakt in  
der Gruppe A beim russischen 
Serienmeister Spartak Moskau 
mit 0:2 (0:0). Vor 42 000 Zu
schauern war ausgerechnet Ti-
tow (51.) Schütze des 1:0-
Führungstores. Der ehemalige 
Bayer-Amateurspieler Besrod-
ny (89.) stellte den Endstand 
her  und revanchierte sich auf 
fliese Art an seinem Ex-Klub. 

Lazio siegt souverän 
Bei Lazios ungefährdetem 

3:0-Erfolg in der Ukraine 
brauchte Neuerwerbung Clau
dio Lopez 27 Minuten: Dann 
erzielte der Argentinier sein er
stes Tor für Lazio in einer offi
ziellen Partie. In der vergange
nen Saison hatte Lopez für Va
lencia im Viertelfinal gegen La
zio die Himmelblauen mit drei 
Treffern beinahe im Alleingang 
aus der Konkurrenz geschos
sen. Lazio, das noch kein Mei
sterschaftsspiel bestritten hat, 
liess von Beginn weg keine 
Zweifel aufkommen, dass es in 
der  Ukraine die drei Punkt ge
winnen will. Im Gegensatz zu 
den Gruppenspielen der ver
gangenen Spielzeit liess Trainer 
Eriksson in Donetzk seine 
stärkste Formation beginnen. 

Claudio Lopez (links) erzielte JUr seinen Club Lazio Rom das wichtige 1:0 in Donetzk (Ukraine). 

Lazio blieb bis zum Schluss 
konzentriert. Die Tore von Ned-
ved (68.) und Simone Inzaghi 
(78.) waren die Folge davon. 

Sturm Graz chancenlos 

Sturm Graz war  bei der 0:5-
Schlappe bei den Glasgow Ran

gers schon früh au f  verlorenem 
Posten. Bereits nach einer hal
ben Stunde führten die Schot
ten 3:0. Nachdem De Boer beim 

1:0 durch seinen Landsmann 
Mols die Vorarbeit geleistet 
hatte (9.), erzielte er  kurz dar
au f  den zweiten Treffer selber. 
Den dritten Treffer markierte 
der Deutsche Albertz (30.). Den 
Schlusspunkt setzte in der 
zweiten Halbzeit Dodds (85.), 
nachdem mit Van Bronckhorst 
ein weiterer Holländer zum 4:0 
eingeschossen hatte (72.). 
Sturm Graz kam bei seinem er
sten Europacup-Auftritt in 
Schottland minutenlang nicht 
aus der eigenen Platzhälfte. Vor 
allem über die Seiten agierten 
die Schotten sehr gefährlich. 

Real verhindert Startplei
te nur knapp 

Vor 50000 Zuschauern ent
ging Real Madrid nur  haar
scharf einer Niederlage bei 
Spotting Lissabon. Sa Pinto 
und Cruz schössen die Mann
schaft innerhalb von nur  vier 
Minuten (38. und 42. Minute ) 
mit einem Doppelpack überra
schend mit 2:0 in Front, doch 
Roberto Carlos kurz nach Be
ginn der zweiten Hälfte und ein 
unglückliches Eigentor von Rui 
Jorge in der Schlussviertelstun
de verhalfen dem Titelverteidi
ger noch zu einem glücklichen 
Unentschieden. 

Weitere Infos:  www.uefa.com 

Champions League 
Gruppe A Gruppe B Gruppe C Gruppe D 

Moskau - Leverkusen 2:0 (0:0) Donetzk - Lazio Rom 0:3 (0:1) Lyon - Heerenveen 3:1 (2:1) Istanbul - Monaco 3:2 (2:0) 
Lissabon - Madrid 2:2 (2:0) Sparta Prag - Arsenal 0:1 (6:1) Valencia - Piräus 2:1 (2:0) Glasgow - Sturm Graz 5:0 (3:0) 

1. Spartak Moskau t 2:0 3 1. Lazio Rom I 3:0 3 l. Lyon 1 3:1 3 1. Glasgow Rangers 1 5:0 3 

2. Real Madrid 1 2:2 1 2._Arsenal 1 1:0 3 2. Valencia 1 2:1 3 2._Galatasaray Js_tan._ 1 _ 3:2 3 

Sportlng Lissabon 1 2:2 1 
4. Bayer Leverkusen 1 0:2 0 

3LSga_rta_Prag I 0:1 0 ^OtymjJiakos Pjräus | _ 1:2 0 3._ Monaco 1 _ 2:3 0 Sportlng Lissabon 1 2:2 1 
4. Bayer Leverkusen 1 0:2 0 4. Schachtor Donezk 1 0:3 0 4. Heerenveen 1 1:3 0 4. Sturm ~Graz 1 0:5 0 
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Davos gewinnt Bündner-Derby 
NLA: Vize-Meister Lugano sucht noch nach seiner Form 

Der HC Lugano, in  der  letzten 
Saison noch Finalist, v e r 
zeichnet einen klaren Fehl
start: In de r  2. Runde de r  NLA 
verloren die Tessiner auch in  
Bern (1:4) u n d  finden sich a m  
Tabellenende. Ebenfalls die 
zweite Niederlage erlitten die 
Aufsteiger Chur u n d  La 
Chaux-de-Fonds. 

Im ersten Bündner NLA-Derby 
gegen Davos seit dem 10. Feb
ruar 1987 erlitt Aufsteiger 
Chur eine knappe 3:4 (1:1, 
1:1, 1:2)-Niederiage. Schon 
am Samstag gegen Langnau 
verlor Chur mit nur einem Tor 
Differenz. Und wie am Sams
tag kassierten die Churer das 
entscheidende Tor in Unter
zahl: Rosenast sass in der 
Kühlbox, als der neu ver
pflichtete Kanadier Falloon in 
der 55. Minute den HCD zum 
sechsten Derbysieg in  Folge 
schoss. Zuvor war  Chur den 
Davosern mindestens eben
bürtig. 

Lugano von der Rolle 
In Bern verloren die Tessiner 

auch ihr zweites Saisonspiel 
deutlich. Beim SCB spielte vor 
allem das Schweden-Trio gross 
auf. Olausson, Johansson und 
zweimal Juhlin erzielten 
die Tore beim 4:1. Luganos 
Ehrentreffer erzielte Conne. 
Lugano wartet damit nach 

Keine Geschenke im Bündner Derby machen sich der Davoser Marc 
Gianola, links, und der Churer Ivo Stoffel im Eishockespiel der 
NLA zwischen Chur und Davos. (Bild: Keystone) 

zwei Partien weiterhin a u f  die 
ersten Punkte. 

Rapperswils Durchhänger 
Ein schwaches Mitteldrittel 

von Rapperswil brachte im Lido 
die Entscheidung zu Gunsten 
der Zuger. Die Innerschweizer 
haben nach dem 5:2-Auftakt-
sieg mit dem 3:1 gegen den 
SCRJ damit auch ihr zweites 
Auswärtsspiel gewonnen, aller
dings hielt Rapperswil gut  mit. 

Fribourgs erster Sieg 
Fribourg kam nach der u n 

glücklichen Startniederlage ge
gen Zug (3:5) nun zu einem 
glückhaften 4:1-Sieg gegen 
Langnau. Den Grundstein leg
ten sie im Startabschnitt (3:1). 
In der Folge hielt Gottörons 
Goalie Thomas östlund die 
Langnauer Angriffe durch tolle 
Paraden in Schach. 

Weitere Infos:  www.sehv.ch 

S P O R T  IN KURZE 

Fussball: Champions 
League heute 
Gruppenspiele 1. Runde 
Gruppe E: 20.45 Hamburger SV 
- Juventus Turin. 20.45 Panathi-
naikos Athen - Deportivo La 
Coruna. 
Gruppe F: 20.45 Heisingborg -
Bayern München. 20.45 Rosen
borg Trondheim - Paris St-Ger-
mäin. 
Gruppe G: 20.45 Manchester 
United - Anderlecht. 20.45 PSV 
Eindhoven - Dynamo Kiew 
Gruppe H: 20.45 FC Barcelona -
Leeds United. 20.45 Milan - Be-
siktas Istanbul. 

Fussball: UEFA-Cup 
1. Runde, Hinspiele 
Kosice - Grazer AK 2:3 (0:0) 
Norrköping - Liberec 2:2 (1:0) 
Rapid Wien - Göteborg 3:0 (2:0) 
Gent - Amsterdam 0:6 (0:2) 
Basel - Brann Bergen 3:2(1:0) 
llerse SK - Bordeaux 0 :0  
Drnovice - 1860 München 0:0 
Budapest - AEK Athen 2:2 (0:0) 

Fussball: 1. Liga 
Gruppe 3 
Mendrisio - St. Gallen II 
Rorschach - Sursee 
Tuggen - Buochs 
Widnau - Rapperswil/Jona 
Kreuzlingen - Chiasso 
Malcantone Agno - Schütz 

1. S t  Gallen II 8 
2. Schatz B 
3. Malcantone Agno 8 

16:7 
18:7 

1:3 
0:2 
2:0 
0:1 
0:0 
0:2 

18 
17 

4. Gossau 
5. Vaduz 
6. Chiasso 
7. Zug 94  
8. Kreuzlingen 
9. Rorschach 

10. Freienbach 
11. Mendrisio 
12. Rappeiswil-Jona 
13. Buochs 
14. Tuggen 
15. Widnau 
16. Sursee ' 

10:6 
12:10 
17:6 
9 : 9  

12:8 
8:8  
6:8 

16:22 
13:14 
8:12 
4:10 

10:13 
6:17 
6:14 

Eishockey: NLA 
Qualifikationsphase, 2. Runde 
B e r n - L u g a n o  4:1 
Chur - Davos 3:4 
Fribouig - Langnau 4:1 
Kloten - Ambri-Piotta 6:1 
Chaux-de-Fonds - ZSC Lions 3:7 
Rapperswil/Jona - Zug 1:3 

1.Zug 2 16:7 4 
2. Davos 2 18:7 4 
3. ZSC Lions 2 10:6 3 
4. Bern 2 12:10 3 
5. Kloten 2 17:6 2 
6. Fribourg-Gotteron 2 9 : 9  2 
7. Rappeiswil-Jona 2 12:8 2 
8. Langnau  2 8: 8 2 
9. Ambri-Piotta 2 6 : 8  2 

10. Chur 2 16:22 0 
11. La Chaux-de-F. 2 13:14 0 
12. Lugano 2 8:12 0 

Eishockey: NLB 
Qualifikationsphase, 2. Runde 
Basel - GC SCK Lions 1:3 
Visp - Lausanne 6:5 
Ajoie - Sierre 2:9 
Biel - Genf-Servette abgebroch. 
Herisau - Thurgau 3:1 

1,Sierre 
2. Visp 
3. Genf-Servette 
4'. Lausanne 
5. Herisau 
6. GC/SCK Lions 
7. Ollen 
8. Basel/Kleinhünig. 
9. Biel 

10. Thurgau 
11. Ajoie 

14:4 
9 : 7  
6 : 4  
9 : 7 .  
5 : 4  
7 : 7  
4 : 4  
5 : 7  
0:0 
3 : 8  
3:13 

Vialli entlassen 
Eklat beim Premier-League-
Verein FC Cheisea: Zwei Ta
ge vo r  dem UEFA-Cup-Hin-
spiel der 1. Runde gegen 
Schweizer Meister St. Gal
len wurde der Trainer von 
Cheisea, Gianluca Vialli, mit 
sofortiger Wirkung entlas
sen. Der 36-jährige ehema
lige italienische Internatio
nale wechselte vor vier Jah
ren als Spieler von Juventus 
Turin zu Cheisea u n d  löste 
im Februar 1998 Ruud Gul-
lit als Trainer beim engli
schen Cupsieger ab. Vertre
ter ist vorerst der bisherige 
Co-Trainer, Graham Rix. 
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